
 

 

 

1 
 

 
 

Workshop 

Gute wissenschaftliche Praxis  

 
Organisatorisches 

ReferentInnen:  Dr. Eva-Maria Aulich (Geschäftsführerin Forschungscampus Mittelhessen), 

Christian Krippes (Forschungsdatenreferent der JLU Gießen),  

Dr. Kerstin Lundström (Geschäftsführerin GGS) 

Termin:     Montag, 03. Dezember 2018, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Ort:     Gustav-Krüger-Saal, JLU-Hauptgebäude, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen 

Max. Teilnehmende:  15 

 
 
 
Veranstaltungsziel 

Prominente Fälle für wissenschaftliches Fehlverhalten – und die daraus resultierende Konsequenz 

eines Entzugs des Doktortitels – häufen sich. Dies zeigt: Wissenschaft nach den Regeln der guten 

wissenschaftlichen Praxis betreiben zu können, ist die Grundvoraussetzung dafür, den Grad eines 

Doktors/einer Doktorin zu er- und vor allem zu behalten. Doch was genau bedeutet „gute 

wissenschaftliche Praxis“? Welche Formen wissenschaftlichen Fehlverhaltens gibt es neben dem 

Plagiat und auf welche Graubereiche muss geachtet werden? Diese Veranstaltung dient dazu, Ihr 

Gespür für gute wissenschaftliche Praxis zu schärfen und damit Ihre Professionalität als Forschende 

zu stärken. 

 

Am Ende dieser Informationsveranstaltung sollen Sie 

- die Prinzipien guter wissenschaftlicher Praxis kennen und auf Ihr Feld anwenden können,  

- die Regelungen zum wissenschaftlichen Arbeiten an der JLU kennen,  

- wissen, wie sie wissenschaftliches Fehlverhalten vermeiden können, und  

- wissen, an wen sie sich wenden können, wenn sie wissenschaftliches Fehlverhalten 

entdecken oder sich unsicher sind, wie sie sich korrekt verhalten, 

- wissen was Forschungsdatenmanagement bedeutet, welchen Anforderungen es genügen 
muss und welche Vorteile es hat, 

- erste praktischen Ansätze zum Forschungsdatenmanagement für ihre Arbeit anwenden 
können und haben ein Bewusstsein für gutes Forschungsdatenmanagement entwickelt. 
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Programm 

Inhalte des Kurses sind u.a. folgende:  

- Was ist gute wissenschaftliche Praxis und was ist wissenschaftliches Fehlverhalten? 

- Was sind die häufigsten Fallstricke im wissenschaftlichen Arbeiten und wie gehe ich vor, um 

Fehlverhalten zu vermeiden? 

 Datenmanagement (z.B. Erhebung, Dokumentation, Eigentum und Aufbewahrung)  

 Zitation und Plagiat 

 Autorenschaft und Publikationsprozess 

- Das Ombudssystem und das System zur Sicherung der guten wissenschaftlichen Praxis an der 
JLU 

 

Zielgruppe & Veranstaltungssprache 

Promovierende und Postdoktorierende des GGS 

Veranstaltungssprache: Deutsch  

 

Anmeldung  

Wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 23. November 

2018 per Email an info@ggs.uni-giessen.de an.  

mailto:info@ggs.uni-giessen.de

